
Hansestadt Stralsund 
Der Oberbürgermeister 
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft/Gremiendienst 

 

Beschluss der Bürgerschaft 
 
 
Zu TOP : 9.1 
Einführung einer Satzung zur Müllvermeidung bei Veranstaltungen 
Einreicherin: Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Vorlage: AN 0062/2018 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt die Verweisung des Antrags AN 
0062/2018 zur Beratung in den Ausschuss für Bau, Umwelt und Stadtentwicklung mit 
folgendem Wortlaut: 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt eine Satzung zur Müllvermeidung bei 
Veranstaltungen in der Hansestadt Stralsund zu entwerfen und den Entwurf den Fraktionen 
und Fachausschüssen zur Beratung vorzulegen. 
 
Bei der zu erarbeitenden Satzung sollen u.a. die folgende Kriterien Berücksichtigung finden: 
 

- Die Satzung gilt für alle Veranstaltungen und alle Stände auf städtischem Grund in 
der Hansestadt Stralsund. 

 
- Für Geschirr, Besteck, Verpackungen und Servicematerial sollen nur noch 

Mehrwegsysteme verwendet oder Produkte genutzt werden, die zu 100%  abbaubar 
sind. Produkte außerhalb des Mehrwegsystems sollen mit einem Pfand belegt 
werden. 

 
- Es dürfen keine Plastiktüten durch Standinhaber*innen mehr ausgegeben werden. 

 
- Alle verursachten Abfälle sollen wind- und möwensicher verstaut werden, dies gilt 

insbesondere auch für Asche und Zigarettenkippen.  
  
 
Beschluss-Nr.: 2018-VI-05-0797 
 
Datum: 24.05.2018 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. 
Kuhn 
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